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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

				  

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 21. Februar 2017

„Der Natur zuliebe ...“

  Inhalt: l	 Beschluss über den einfachen B-Plan Nr. 18 der Stadt Marlow, 
Wohnbebauung „An der Aue“

l	 Bereitschaftsplan für den Winterdienst der Stadt Marlow
l	 Kinderflohmarkt in Marlow am Sonntag, d. 12.03.2017

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Achtung! Achtung!

Im „Marlow-Kurier“, Erscheinungsdatum 19.12.2016, wurde 
seitens der Stadtverwaltung der Stadt Marlow darauf hinge-
wiesen, dass über das Bundesprogramm „Demokratie leben“ 
für das Jahr 2017 bis zum 28.02.2017 bei der Stadt Marlow, 
Am Markt 1 in 18337 Marlow oder der Koordinierungs- und 
Fachstelle, Am Kirchplatz 2 in 18334 Bad Sülze, Anträge ein-
gereicht werden können.
Dieser Termin wurde auf den 31.01.2017 vorverlegt.
Bitte reichen Sie Ihre Anträge bis zu diesem Tag bei den oben 
benannten Behörden ein.
Welche Ziele die Projekte erreichen sollen und wie man einen 
Antrag stellt, erklärt die Seite www.pfd-recknitztal.de. 
Bei Nachfragen stehen der Bürgermeister Herr Schöler oder 
Frau Lenschow Sachbereich Kultur gerne zur Verfügung. 

gez. Lenschow
SB 10.2

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung  
Nr. I/10-0003-17 

Beschluss über den einfachen Bebauungsplan Nr. 18 
der Stadt Marlow, Wohnbebauung „An der Aue“

Südlich der Straße „Bei der Kirche“ und westlich der Straße „Krä-
henberg“

Die Stadtvertretung hat am 02.11.2016 den einfachen Bebau-
ungsplan Nr. 18 der Stadt Marlow, Wohnbebauung „An der Aue“ 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) 
als Satzung beschlossen und die zugehörige Begründung gebilligt. 

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gem. § 10 (3) BauGB 
bekannt gemacht. 

Die Satzung über den einfachen Bebauungsplan Nr. 18, Wohn-
bebauung „An der Aue“ tritt mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft. 

Das Plangebiet liegt in Marlow, südlich der Straße „Bei der Kirche“ 
und westlich der Straße „Krähenberg“. 

Jedermann kann den rechtskräftigen einfachen Bebauungsplan Nr. 
18 mit der zugehörigen Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung in der Stadtverwaltung Marlow, Haus 1, Zimmer 9, Am 
Markt 1, 18337 Marlow, während der Dienststunden 
Montag 	 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 	 09:00 - 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Es wird darauf hingewiesen dass:
- 	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

- 	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Marlow 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
des Baugesetzbuchs i. d. Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
von durch Festsetzungen des Bebauungsplans oder seine Durch-
führung eintretenden Vermögensnachteilen, die in den §§ 39 bis 
42 BauGB bezeichnet sind, sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer 
Geltendmachung wird hingewiesen.

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777) enthalten oder 
aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann nach Ab-
lauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletz-
ten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, 
gegenüber der Stadt Marlow geltend gemacht wird. Eine Verlet-
zung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvor-
schriften kann abweichend hiervon stets geltend gemacht werden. 

Ausgefertigt:
Marlow, den 11.01.2017

gez. Schöler	 (Siegel)
Bürgermeister

Hinweis:
Gemäß § 5 KV M-V wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen sind, nach Ablauf 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann.

gez. Schöler	 (Siegel)
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe 
des Marlow-Kuriers  

erscheint am 21.02.2017

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen (Posteingang 
Stadtverwaltung) ist der 10.02.2017.
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Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow 

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0004-17

Berichtigung des Flächennutzungsplans 

Die Stadtvertretung der Stadt Marlow hat am 09.01.2008 den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12 für den „Scan-Haus-
Park Marlow“, westlich der Carl-Kossow-Straße, südlich des 
Brunstorfer Weges und nördlich des Mühlenweges als Satzung 
beschlossen. Der Flächennutzungsplan wurde im Wege der Be-
richtigung nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB an die Festsetzungen 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 12 angepasst. An-
stelle einer Wohnbaufläche (§ 1 Abs. 1 Nr.1 BauGB) und einer 
Gemeinbedarfsfläche für soziale und kirchliche Zwecke (§ 5 Abs. 2 
Nr. 2 BauGB) wurde für den genannten Bereich ein sonstiges 
Sondergebiet „Hotel“ (§ 1 Abs. 2 Nr. 10 BauNVO) dargestellt.

Die Berichtigung des Flächennutzungsplans wird hiermit 
bekanntgemacht.
Die Berichtigung wird mit dieser Bekanntmachung wirk-
sam.

Jedermann kann die Berichtigung des Flächennutzungsplans in 
der Stadtverwaltung Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow zu 
folgenden Zeiten:

Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 	 -
Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Marlow, d. 13.01.2017

gez. Schöler	 (Siegel)
Bürgermeister

Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzungen  
der Stadt Marlow im Jahr 2017

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste
Stadtvertretersitzung am 01.02.2017  
im Rathaussaal der Stadt Marlow
durchzuführen.  Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr 
festgesetzt.

Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amt-
liche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Marlow.

Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung. 

Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffentliche 
Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Information des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie bitten, regelmäßig die Gültigkeit Ihres Perso-
nalausweises zu überprüfen. 
Sie sind verpflichtet ein gültiges Dokument (Personalausweis 
oder Reisepass) zu besitzen. Anderenfalls begehen Sie eine Ord-
nungswidrigkeit, welche mit Geldbuße geahndet werden kann.
Bitte kommen Sie rechtzeitig zur Beantragung Ihrer neuen Do-
kumente.

Zur Beantragung sind folgende Unterlagen vorzulegen:
Ihr Personalausweis oder Reisepass, 
Ihre Geburtsurkunde (bei Kindern bzw. Verlust der Ausweisdo-
kumente) 
ein biometrisches Lichtbild

Die Gebühr wird bei Antragstellung fällig, Auflistung siehe unten. 
Es besteht die Möglichkeit der EC-Kartenzahlung.

Zudem ist dienstags in der Zeit von 14:00 bis 17:30 Uhr auch ein 
Fotograf im Rathaussaal, bei welchem Sie biometrische Lichtbilder 
erstellen lassen können.

1. 	 Beantragung Personalausweis
	 Gebühren: 
	 über 24 Jahre	 28,80 EUR 
	 unter 24 Jahre	 22,80 EUR
	 vorläufiger PA	 10,00 EUR

	 Bearbeitungsdauer:	 ca. 2 - 3 Wochen

2. 	 Beantragung Reisepass
	 Gebühren:
	 über 24 Jahre	 59,00 EUR
	 unter 24 Jahre	 37,50 EUR
	 Express	 91,00 EUR	 (drei Tage nach 
			   Bestellung Abholung
			   möglich)

	 Bearbeitungs-	 ca. 4 Wochen	 (Ausnahme 
	 dauer: 		  Express-Pass)

3. 	 Beantragung Kinderreisepass
	 - 	 maximal bis zum 12. Lebensjahr

	 Gebühren: 	 13,00 EUR
	 Verlängerung 	 6,00 EUR

Bei minderjährigen Kindern muss ein Sorgeberechtigter dabei sein. 
Bei zwei Sorgeberechtigten muss die Zustimmung des zweiten S. 
vorliegen (wenn derjenige nicht zur Beantragung dabei ist). Das 
Kind muss ebenfalls bei der Beantragung dabei sein.

Bearbeitungs-	 in der Regel werden diese 
dauer: 	 sofort ausgestellt

gez. Küenle
SB Einwohnermeldewesen/Brandschutz
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Aktuelles Geschehen zum Ausbruch  
des Geflügelpestvirus H5N8

Die mit Allgemeinverfügung vom 05.12.2016 festgelegten Sperr-
bezirke in den Ortsteilen Allerstorf und Jahnkendorf wurden auf-
gehoben.
Die Pflicht zur Aufstallung von Geflügel (Hühner, Truthühner, 
Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten 
Gänse) bleibt weiterhin bestehen. 
Geflügel darf nur in geschlossenen Ställen oder unter einer Vor-
richtung gehalten werden, die aus einer überstehenden, nach oben 
gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und mit einer das 
Endringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung besteht. 
Die Genehmigung von Ausnahmen von der Aufstallungspflicht 
ist beim Fachdienst Veterinärwesen und Verbraucherschutz des 
Landkreises Vorpommern-Rügen zu beantragen.

Gez. Harnack

Bereitschaftsplan für den Winterdienst

Generell sind während der Öffnungszeiten der Stadt Marlow 
in dieser Sache zuständig:
2.1 	 Frau Trompa von Montag - Freitag 
	 Tel.-Nr. 038221 4100

2.2 	 Die Firmen Landtechnik Fink und Claus-Michael Peith-
mann haben gegenüber dem SB Zentrale Dienste der Stadt 
Marlow (Mo. - Fr. von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr), eine Rück-
meldung über die tatsächliche und notwendige Gewährlei-
stung der abgestimmten Maßnahmen zu vollziehen. Dies 
betrifft gleichfalls die ortsgebundenen Dringlichkeitsent-
scheidungen. 

2.3. 	 Die Bereitschaft an den Wochenenden und den Fest- und 
Feiertagen wird wie folgt gesichert:

Falls eine Verhinderung zur Wahrnehmung des Bereitschafts-
dienstes anhängig wird, ist sowohl eigenständig die Ersatzperson 
zu benennen als auch dem Unternehmen eigenständig diese Än-
derung mitzuteilen.

Datum 	 Name 	 telefonische 
		  Erreichbarkeit
___________________________________________________
28. - 29.01.2017	 Schöler, Norbert	 038221 287
		  0173 5429830
04. - 05.02.2017	 Morwinsky, Ralf	 038221 80859 
		  0170 8205166
11. - 12.02.2017	 Morwinsky, Ralf	 038221 80859 
		  0170 8205166
18. - 19.02.2017	 Schöler, Norbert	 038221 287
		  0173 5429830

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41............................Tel.-Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei ....................................................................................110
Feuerwehr .............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 - 07:00 Uhr...................Tel.-Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der ............................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes .......................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme ................................. Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Damgarten
bei Störungen und Havarien:....................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung:.....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der Gasversorgung:...........Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund.....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten der 
Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

	 Telefon-Nr. 	 Telefon-Nr.
	 dienstlich	 privat
___________________________________________________
Januar 2017
Schöler, Norbert	 038221 410-25	 038221 287
Bürgermeister	 0173 5429830

Februar 2017
Schwarze, Andrea	 038221 410-11	 038221 313
SB Bauverwaltung

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Die Lokale Agenda 21-Büro Stadt 
Marlow informiert:

Fotowettbewerb 2017

Motto: Jahreszeiten in der Grünen Stadt erleben!
Der Fotowettbewerb der Lokalen Agenda 21 wird für das Jahr 
2017 ausgerufen. Der Wettbewerb gilt für Kinder und Erwachsene.
Es können maximal 4 Bilder im Format 20 x 30 cm (Kinder auch 
kleiner) bis zum 31. Oktober 2017 im Büro der Lokalen Agenda 
21 der Stadt Marlow eingereicht werden.
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Wir haben jetzt zu Jahresbeginn die Möglichkeit noch den Winter, 
den Frühling, den Sommer und den Herbst mit seinen Motiven 
aufzufangen.
Bitte schießen Sie Fotos und reichen Sie diese bei uns ein.

Aufruf des Naturschutzbundes - Zählung der Winter-
vögel

18 Zählergebisse konnten an den Nabu eingereicht werden. An der 
Zählung der Wintervögel haben sich 18 Umweltkinder beteiligt 
und dafür gab es einen Umweltpunkt.

Übergabe der Zukunfts-Diplome der Grünen Stadt 
Marlow

Die Übergabe der Zukunfts-Diplome für Kinder und die Prämie-
rung des Fotowettbewerbes 2016 für Kinder erfolgt am 3. Februar 
2017 um 9:45 Uhr im Kinder- und Sportzentrum „Heino Schütt“ 
durch den Bürgermeister der Stadt Marlow. 
Wir laden herzlich dazu ein. 

gez. Karin Neubert

Auch im Jahr 2017 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche 
Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf der 
Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ ver-
öffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstal-
tung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. Die 
Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht stattfindenden 
Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um rechtzeitige 
Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung von Veran-
staltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann?	 Was?	 Wo?	
26.01.2017	 Neujahrskonzert	 Neubrandenburg
11:30 Uhr	 Kulturverein Marlow
29.01.2017	 Handballpunktspiele	 Sporthalle 
10:00 Uhr	 Männer	 :	 HC Empor 	 OT Marlow
				    Rostock IV
29.01.2017	 Handballpunktspiele	 Sporthalle 
12:00 Uhr	 E-Jugend	 :	 Bad Doberaner	 OT Marlow
			   SV 90
29.01.2017	 Handballpunktspiele	 Sporthalle 
13:30 Uhr	 C-Jugend	 :	 HC Empor 	 OT Marlow
		  Rostock
20.02.2017	 Blutspende	 DRK-Vereinsraum
15:00 - 		  ehem. Jugendclub
19:00 Uhr		  OT Marlow

Allersdörper Kinnerstuw

In der Vorweihnachtszeit wurde in unserer Kita viel gebastelt, 
gesungen und natürlich auch gebacken.
Auf das Plätzchen backen hatten sich alle Kinder sehr gefreut.

Welche Zutaten dazugehören, wussten die Kinder ganz genau aus 
ihrem Lied „In der Weihnachtsbäckerei“. So konnten die Kinder 
selber abmessen, wieviel Zucker, Mehl, Butter, Eier … sie für 
den Knetteig benötigen.
Viel Freude hatten die Kinder dann beim Ausstechen der Plätzchen 
und natürlich auch beim Naschen.
Am 16. Dezember kam der Weihnachtsmann zu den Kindern 
der „Allersdörper Kinnerstuw“. Voller Erwartung hatten sich die 
Kinder auf diesen Tag eingestimmt. Die Lieder und Gedichte 
wurden nochmal geübt, denn es sollte ja alles gut klappen. So 
konnten wir gleich alle gemeinsam mit dem Weihnachtsmann „Oh 
Tannenbaum“ singen. Die Kinder staunten über die Geschenke, 
zwei große Kipper wurden gleich in den Gruppenraum gebracht. 
Dabei mussten schon einige Kinder mithelfen. Nun waren alle 
gespannt, was wohl in den Säcken noch drin ist.
Jedes Kind bekam ein kleines Geschenk. Aber erst musste jeder 
ein Gedicht aufsagen oder aber ein Lied singen. Stolz nahmen sie 
ihre Geschenke entgegen. Der Weihnachtsmann staunte über die 
langen Gedichte, wie z. B. „Draußen weht es bitterkalt“.
Nun musste sich der Weihnachtsmann verabschieden.
Er erzählte den Kindern, dass er noch in einen anderen Kinder-
garten muss.

Allersdörper Kinnerstuw

Fotos: M. Hinterland  

Grundschule Marlow gewinnt umfangreiches 
Spielesortiment für neues Spielzimmer!

Spielen macht Schule - nun auch bei uns!

Marlow, Januar 2017. Die Grundschule Marlow hat dank ihres 
originellen und durchdachten Konzeptes unter dem Motto 
„Spielen macht schlau - Das soll auch bei uns so sein!“ für ein 
Spielezimmer eine komplette Spieleausstattung gewonnen. 
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„Spielen uns Lernen sind keine Gegensätze! Darum sind gute 
Spiele eine wichtige Ergänzung des schulischen Bildungsangebots. 
Kinder unterscheiden nicht zwischen Lernen und Spielen, sie 
lernen beim Spiel“, so Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer, ZNL Ulm.
Die Initiative „Spielen macht Schule“ wurde von dem ZNL Trans-
ferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen und dem Frank-
furter Verein Mehr Zeit für Kinder 2007 ins Leben gerufen, um 
Schülern das Lernen zu erleichtern.
Hintergrund des Projektes sind die Erkenntnisse der modernen 
Hirnforschung. Sie zeigen, dass aktive Erfahrungen mit haptischen 
und visuellen Reizen, wie sie das klassische Spielzeug bietet, 
förderlicher sind als die passive Erfahrungsvermittlung, wie sie 
durch das Fernsehen stattfindet. Schon Kinder im Grundschulalter 
sind dem ständig wachsenden Einfluss von Bildschirmmedien 
wie Internet, PC Spielen und Konsolen ausgesetzt. Bewegung 
und Kreativität, wichtige Faktoren für die kindliche Entwicklung, 
bleiben dabei auf der Strecke. Dem immer stärker werdenden 
Einfluss der Bildschirmmedien möchte die Initiative „Spielen 
macht Schule“ entgegenwirken.
Die Grundschule Marlow hat sich im vergangenen Jahr an dem 
Aufruf der Initiative mit einem umfassenden Konzept unter dem 
Motto „Spielen macht schlau - Das soll auch bei uns so sein!“ 
beteiligt. Unter allen Einsendungen wurden 203 Schulen aus al-
len 16 Bundesländern ausgewählt. Das pädagogische Konzept 
überzeugte die Jury und so gehört die Grundschule Marlow zu 
den glücklichen Gewinnern! 
Nun dürfen sich die Kinder über ein umfangreiches Sortiment aus 
Lern-, Bewegungs- und Gesellschaftsspielen freuen. Mit dem Preis 
soll im kommenden Schuljahr ein Spiel- und Bewegungszimmer 
ausgestattet werden. Aber bereits jetzt wird der Gewinn für die 
individuelle Förderung der Schüler und das inklusive Lernen an 
der Grundschule Marlow eingesetzt, denn getreu dem Grund-
satz „Fördern und Fordern“ sind sowohl das Entgegenwirken 
von Beeinträchtigungen als auch die Begabtenförderung wichtige 
Bereiche des Förderkonzeptes der Grundschule Marlow.
Wir alle freuen uns sehr über unsere neuen Spiele und sagen „Dan-
ke“ an die Initiatoren von „Spielen macht Schule“.

gez. Nicole Adam

Fotos: Grundschule Marlow

Eine erlebnisreiche Theaterfahrt

Auch in diesem Schuljahr gab es für die Mädchen und Jungen der 
Grundschule Marlow ein großes Highlight in der Adventszeit. Am 
9. Dezember fuhren alle Schüler und Lehrer beider Schulstandorte 
zur Barther Boddenbühne. Dort erwartete sie das Theaterstück 
„Das Dschungelbuch“. Vielen Kindern war diese Geschichte be-
kannt, weil sie das Buch von Rudyard Kipling schon gelesen hatten. 
Nun erlebten sie die Abenteuer von Mogli und seinen tierischen 
Freunden Balu und Baghira hautnah. Mit viel Applaus dankten 
die kleinen und großen Zuschauer den Künstlern. 
Der Schulverein übernahm die Kosten für den Transport und Ein-
tritt. Alle freuen sich schon jetzt auf die nächste Theaterfahrt.

gez. K. Sanftleben
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Fotos: Grundschule Marlow

Grundschule Marlow/ 
Am Standort Gresenhorst

Tannenbaumsingen in Gresenhorst 2016

Ein reges Treiben herrschte am letzten Schultag des alten Jahres 
in der Grundschule in Gresenhorst. 
Beim Projekttag „Weihnachten“  wurde in den Klassenräumen 
gesungen, gedichtet, gebastelt und gemalt. Jede Klasse hatte ihr 
eigenes Programm diesen Tag zu beginnen. Nach dem Frühstück 
trafen sich alle Schüler und Kindergartenkinder vor dem festlich 
beleuchteten Weihnachtsbaum in der Dorfstraße vor dem Häu-
serblock.
Obwohl ein eisiger Wind wehte, hatten sich zahlreiche Eltern, 
Bekannte und Dorfbewohner eingefunden, um so ein klein wenig 
in Weihnachtsstimmung zu geraten.
Die  Kinder sangen  traditionelle und beschwingte Weihnachts-
lieder. Als Dankeschön gab es reichlich Beifall von den Zuschau-
ern und heißen Kakao vom Dorfverein für alle. 
Anschließend ging es in die Sporthalle, wo die Schüler auf Ge-
schenke vom Weihnachtsmann hofften.
Noch einmal trug  jede Klasse ein weihnachtliches Stück vor, um 
die heißersehnten Klassen-Geschenke in Empfang zu nehmen. 
Zum Glück war für jeden das passende Geschenk dabei und somit 
war dieser Tag eine schöne Einstimmung auf das Weihnachtsfest.

Schüler der Klasse 4a

Klasse 1a 

Klasse 2a 

Klasse 3a

Klasse 4a

beim traditionellen Tannenbaumsingen
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Der Weihnachtsmann übergibt die Klassengeschenke.

Fotos: Grundschule Marlow/Am Standort Gresenhorst 

„Prima Klima“ in der Klasse 4a

Alle reden über das Klima. Mit dem Projekt „Prima Klima“ an der 
GS Marlow am Standort Gresenhorst verfolgt die Schulsozialarbeit 
aber etwas völlig anderes.
Bei „Prima Klima“ in der Klasse 4a handelt es sich um ein Projekt 
zum Sozialen Lernen, das in diesem Schuljahr modulartig in der 
Klasse 4a durchgeführt wird, um die Schülerinnen und Schüler mit 
sozialpädagogischen Methoden, in ihren personalen und sozialen 
Kompetenzen zu stärken und sie auf den Übergang in die weiter-
führende Schule vorzubereiten Dies wird in unterschiedlichen, auf 
die Klasse abgestimmten Modulen erfolgen und die Schülerinnen 
und Schüler vor verschiedene Herausforderungen stellen.
Auch der Klasse 4b in Marlow wird ein derartiges Projekt zuteil, 
ebenfalls direkt zugeschnitten auf die Klasse.
Die 4a hat die erste Herausforderung im Dezember 2016 schon 
gemeistert 
Ein prima Klima wünscht sich die Schulsozialarbeit nicht nur für 
die 4a, sondern für alle an der GS Marlow.

Anja Zipp
SSA GS Marlow

Foto: Anja Zipp

Die Evangelische Kirchengemeinde Marlow lädt  
herzlich zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste im geheizten Pfarrhaus Marlow:
Sonntag, den 22.01.17
11:00 Uhr 	 Gottesdienst 
Sonntag, den 05.02.17 
11:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, den 12.02.17 
11:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, den 19.02.17 
11:00 Uhr 	 Gottesdienst

Gottesdienst gestaltet von unserem Konfirmandenjahrgang
Sonntag, den 29.01.17
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in Blankenhagen

Termine und Hinweise:
Frühstück:
jeden Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Frühstück für jedermann. Alle, die Lust und Zeit haben zum ge-
meinsamen Frühstücken, sind ganz herzlich eingeladen. 
Das nächste Frühstück ist am 01. Februar.

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrhaus.
Wir bieten einen Fahrdienst an. Bitte gern melden: Tel. -301.
Das nächste Treffen ist am 15. Februar.

Chor:
jeden Dienstag (außer i. d. Ferien) von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Pfarrhaus unter Leitung von Bärbel Düwell. 
Gerne sind neue Sänger/-innen herzlich willkommen! 
 
Offener Abend, 
ein Angebot für Erwachsene und den Frauenkreis: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat 19:00 Uhr im Pfarrhaus.
Das Thema des Abends lesen Sie bitte auf unserer Homepage oder 
in den Schaukästen. Das nächste Treffen ist am 20. Februar.

Krabbelgruppe:
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 2 Jahren.
Das nächste Treffen ist am 22. Februar um 10:00 Uhr.

Kindergruppe:
Kindergruppe von 3 - 7 Jahre von 10:00 - 12:00 Uhr im Pfarrhaus.
	Das nächste Treffen ist am 27. Februar zum Kinderfasching.

Pfadfindergruppe: 
alle 14 Tage für Jungen ab 8 Jahren von 15:30 - 17:00 Uhr im 
Pfarrhaus 
Das nächste Treffen ist am 04. Februar.
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Konfirmanden:
Donnerstag, 16:45 - 18:15 Uhr (14-täglich) im Pfarrhaus.
Die nächsten Treffen: Work Shop Wochenende in Blanken-
hagen 27. - 29. Januar. 
Konfirmandenunterricht am 23. Februar. 

Musicalprojekt:
Mädchen ab 10 Jahren und junge Frauen: die „musical girls“.
Winterpause - wir melden uns wieder

So erreichen Sie uns im Pfarrhaus:
Unser Diakon Peter Michalik ist im Ev. Pfarrhaus unter folgenden 
Kontaktdaten erreichbar:
Tel.: 038221 301 oder 0151 57396988 bzw. per E-Mail an: mar-
low@elkm.de

Sprechstunde Pastor Dr. Tobias Sarx: 
dienstags, 17:30 - 19:00 Uhr im Ev. Pfarrhaus in Marlow sowie 
nach Vereinbarung (Tel. 038201 837 oder per E-Mail an: Tobias.
Sarx@rub.de) 

Unsere neue gestaltete Homepage: 
http://www.kirche-mv.de/Marlow

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Wir feiern 500 Jahre Reformation - 
lassen Sie sich anstecken:

Neugeborene Erdenbürger bekommen  
ein Apfelbäumchen

Im Lutherjahr möchten wir gern jedem Neugeborenen und 
seinen Eltern als Zeichen der Zuversicht und Hoffnung auf 
ein behütetes und gelingendes Leben ein Apfelbäumchen 
schenken. 
Getreu dem Motto von Martin Luther: „Auch wenn ich 
wüsste, dass morgen die Welt untergeht, würde ich heute 
noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“

Und so möchten wir unsere Idee umsetzen:
1. 	 Sie, die Bürgerinnen und Bürger, können uns Familien 

aus Marlow vorschlagen, bei denen ein Kind zur Welt 
gekommen ist (Bürgerbeteiligung).

2. 	 Wir bitten unsere Stadtvertretung bei der Überreichung 
ihres Begrüßungsgeschenkes eine Grußkarte von uns mit 
zu überreichen, in der wir unsere Aktion noch einmal 
vorstellen. Die Eltern können dann eine Rückmeldung 
geben, ob ein Bäumchen gepflanzt werden soll (Eltern-
beteiligung).

3. 	 Bei Kindern von evangelischen Eltern nehmen wir den 
Kontakt von uns aus auf.

4. 	 Wo es einen eigenen Garten gibt würden wir das Bäum-
chen gern gemeinsam mit den Eltern pflanzen.

5. 	 Wer keinen Garten hat kann sein Bäumchen im Pfarrgar-
ten gemeinsam mit uns pflanzen. 

Für weitere Rückfragen ist Herr Michalik 
gern ihr Ansprechpartner.

Wir freuen uns über jede Unterstützung.

Dieses Projekt ist Teil einer Reihe von Angeboten und Ver-
anstaltungen unserer Kirchengemeinde unter dem Motto: 

„500 Jahre - Reformation trifft Bürger“.

Besondere Termine für 2017

Liebe Leserinnen und Leser,

schon heute möchten wir auf einige besonde-
re Veranstaltungen und Termine in unserer 
Kirchengemeinde bis September informieren und hinweisen. 
Es ist aber nur ein Auszug aus einem gefüllten Angebot für kleine 
und große Menschen.

12. bis 17. Februar: 	 Familienfreizeit ins Riesengebirge. Es 
kann noch eine Familie mitreisen.

27. Februar: 	 Kinderfasching im Pfarrhaus, 
	 Beginn 15:00 Uhr

31. März bis 	 Konfirmandenfreizeit nach Neu Samit
02. April:

12. bis 14. Mai: 	 Pfadfinder-Wochenende in Kölzow

20. Mai: 	 „Marlower Thesenanschlag bei Kaffee 
und Kuchen“; wir sprechen mit den 
ehemaligen Pastorinnen und Pastoren 
von Marlow über Luthers Reformation, 
Beginn 15:00 Uhr.

26. Juni: 	 Kirchplatzfest 2017

08. Juli: 	 Sommerkonzert in Kloster Wulfshagen, 
Beginn 19:00 Uhr

20. Juli: 	 Sommerkonzert in der Stadtkirche,
	 Beginn 19:00 Uhr

24. bis 28. Juli: 	 Kinder Kirchen Camp, für Kinder von 
8 bis 12 Jahren

07. August: 	 Orgelkonzert in der Stadtkirche Marlow, 
Beginn 19:00 Uhr

24. bis 31. August: 	 Jugendfreizeit (ab 12 Jahren) - mit dem 
Fahrrad durch Dänemark

02. September: 	 Gunther Emmerlich mit Ensemble in der 
Stadtkirche Marlow, Lieder & Texte zu 
Martin Luther, Beginn 19:30 Uhr

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir noch ein gesegnetes 
und gesundes Jahr 2017!

Informationen zum Friedhof in Marlow:
Der Umfang der geplanten Zaunarbeiten und der dazu not-
wendigen Erdarbeiten wurde von verschiedenen Firmen be-
gutachtet und es liegen Kostenvoranschläge vor.
Der neue Kirchengemeinderat wird in seinen nächsten  
Sitzungen über die Finanzierung und die Projektvergabe  
beraten.
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Die feierliche Einführung des neuen Kirchengemeinderates fand bereits am 15. Januar 2017 um 11:00 Uhr in einem Festgottesdienst 
in Marlow statt. Gleichzeitig wurde der scheidende Kirchengemeinderat verabschiedet.
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BSG ScanHaus Marlow

Heimsieg: Marlowerinnen gewinnen  
eigenes Turnier

Beim Opel-Cup siegt die erste Mannschaft ohne Gegentreffer. 
Das zweite Team wird Dritter
Der Turniersieg stand bereits fest, doch jetzt hieß es für die erste 
Mannschaften der SG Marlow/Gelbensande Schützenhilfe zu lei-
sten. Denn während während die „Erste“ bereits den Platz an der 
Sonne sicher hatte, wollte sich die zweite Mannschaft noch den 
zweiten Rang sichern. Beide Teams der Spielgemeinschaft hatten 
beim 10. Opel-Cup am vergangenen Samstag das Niveau deutlich 
mitbestimmt. An die erste Truppe war sogar gar kein rankommen. 
Sie holten sich fünf Siege aus sechs Spielen und gewannen das 
Turnier ohne ein Gegentor. „Wir haben ganz stark aufgespielt und 
unter anderem zwei Verbandsligisten hinter uns gelassen“, lobte 
SG-Trainer Wolfgang Müller und verriet zugleich das Erfolgsre-
zept: „Der Zusammenhalt beider Teams hat die Mädels zu diesen 
starken Leistungen getrieben.“ Bevor die Spielgemeinschaft auf 
dem Parkett starke Leistungen an den Tag legen konnte, mussten 
die Turnierorganisatoren erst einmal improvisieren. Der Gosdorfer 
SV hatte aufgrund der widrigen Wetterbedingungen seine Anreise 
kurzfristig abgesagt. „Wir haben uns dann gemeinsam mit den an-
deren Teams entschlossen im Modus Jeder gegen jeden zu spielen“, 
so Wolfgang Müller. Die beiden Teams des Gastgebers bestritten 
das Auftaktspiel. Die erste Mannschaft spielte dabei überlegen 
und gewann durch Treffer von Henriette Sohns (2) und Ramona 
Zitzen sicher mit 3:0. Während die erste Garde den Schwung in 
die folgenden Spiele mitnahm, drehte auch die zweite Mannschaft 
anschließend auf. Gegen den VfB Traktor Hohen Sprenz (2:0), den 
Stralsunder FC (1:0) und den Greifswalder FC (1:0) gewann man 
jeweils ohne Gegentor, ehe man sich vom Verbandsligisten Gü-
strower SC 1:1-Unentschieden trennte. Auch die erste Mannschaft 
hielt ihre Schotten dicht. Torfrau Ina Auerbach schaffte es sogar 
das ganze Turnier ohne einen Gegentreffer zu bleiben und wurde 
für ihre starke Vorstellung am Ende als beste Torhüterin ausge-
zeichnet. Doch nicht nur Auerbach überzeugte bei der „Ersten“. 
Auch die Feldspielerinnen kombinierten sich immer wieder vor das 
gegnerische Tor und bleiben hier eiskalt. So gewann man gegen 
den Güstrower SC (1:0), VfB Traktor Hohen Sprenz (2:0), PSV 
Röbel-Müritz (1:0) und den Greifswalder FC (1:0) und spielte zum 
Turnierabschluss gegen den Stralsunder FC 0:0. Durch das torlose 
Remis hatte die erste Mannschaft den Weg gleichzeitig für ihre 
zweite Mannschaft aufgemacht. So musste die zweite Garde, die 
größtenteils aus Spielerinnen bestand die nicht im Ligabetrieb im 
Einsatz sind, gegen den sieglosen PSV Röbel/Müritz drei Punkte 
einfahren um den Silberrang zu sichern. Doch ausgerechnet in 
diesem Spiel tat man sich schwer und lag schnell mit 0:1 hinten. 
Sandra Schramm glich zwar postwendend aus, doch Röbel/Müritz 
schoss sich wiederum in Führung. Während die Gastgeberinnen 
jetzt hinten auf machten, konterte Röbel/Müritz zum entschei-
denden 3:1. Sandra Schramm gelang mit dem Anschlusstreffer 
nur noch Ergebniskosmetik. Der Stralsunder FC nutzte die Gunst 
der Stunde und schob sich noch an den Gastgeberinnen vorbei auf 
den zweiten Rang. Bei Wolfgang Müller war der Jubel trotzdem 
groß: „Es war ein tolles Turnier mit vielen spannenden Spielen 
und zwei bärenstarken Gastgeberteams.“

Endstand:
1.	 SG Marlow/ Gelbensande I 	 8:0 	 16
2.	 Stralsunder FC 	 5:3 	 11
3.	 SG Marlow/ Gelbensande II 	 7:7 	 10
4.	 Greifswalder FC 	 4:4 	 9
5.	 Güstrower FC 	 5:7 	 5
6.	 VfB Traktor Hohen Sprenz 	 9:9 	 4
7.	 PSV Röbel-Müritz 	 4:12 	 4

Beste Torschützin: Pia Klimkeit (VfB Traktor Hohen Sprenz, 
4 Tore)
Beste Spielerin: Mona Ebermann (Greifswalder FC)
Beste Torhüterin: Ina Auerbach (SG Marlow/Gelbensande I)

SG I: Ina Auerbach - Isabel Ziegler, Ramona Zitzen (2), Henriette 
Sohns (4), Juliane Blankenhagen, Anne Worgall, Sally Spliedt 
(2), Anna Lubs

SG II: Sandra Nehls- Astrid Müller (1), Rike Behm, Lisa Buchholz 
(1), Laura Krolikowski (2), Stefanie Peters, Laura Golya, Annalena 
Henkel (1), Sandra Schramm (2)

Fotos: BSG ScanHaus Marlow
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Jubel in Marlow: Spielgemeinschaft sichert sich  
Kreismeistertitel

Zum fünften Mal in Folge siegen die Marlowerinnen. Im Ja-
nuar wollen die Kickerinnen nun zur Landesmeisterschaft.

Rövershagen. Es lief die fünfte Spielminute des Endspiels als die 
Partie auf einmal zu kippen schien. Mit Juliane Blankenhagen 
musste die sichere Abwehrbank der SG BSG ScanHaus Marlow/
SV Gelbensander Grashoppers verletzt vom Hallenparkett und nur 
wenige Sekunden später traf der VfB Traktor Hohen Sprenz zum 
1:1-Ausgleich. Es war der erste Gegentreffer den die SG-Damen 
bei der Kreismeisterschaftsendrunde in Rövershagen hinnehmen 
mussten und tatsächlich wirkte die Spielgemeinschaft anschlie-
ßend ein wenig angeschlagen. Doch die Mannschaft um Trainer 
Sven Grope fing sich schnell wieder und spielte seinen Stiefel 
sauber runter. Am Ende stand ein 2:1-Sieg und der damit verbun-
dene Kreismeistertitel. Nachdem die Marlowerinnen sich diesen 
bereits in den vergangenen vier Spielzeiten sichern konnten, war 
es nun der erste Titel für die Spielgemeinschaft. Dabei war man 
noch schleppend ins Turnier gestartet. Gegen den SV Pastow ließ 
man gleich reihenweise Hochkaräter liegen und spielte nur 0:0. 
„Das waren zwei verschenkte Punkte“, ärgerte sich Mannschafts-
leiter Wolfgang Müller, dessen Team anschließend nicht mehr so 
fahrlässig mit seinen Torchancen umging. Gegen den VfB Traktor 
Hohen Sprenz spielte die SG drückend überlegen bis Sally Spliedt 
den Ball quer legte und Ramona Zitzen zum 1:0-Sieg traf. Im 
letzten Gruppenspiel genügte der SG bereits ein Unentschieden 
für den Halbfinaleinzug. Doch die Kickerinnen gingen auf Num-
mer Sicher und ließen dem TSV Bützow keine Chance. Isabel 
Ziegler und Sally Spliedt stellten schließlich mit ihren Toren den 
Gruppensieg sicher. Im Halbfinale wartete der Sukower SV auf die 
SG-Fußballerinnen. In einem temporeichen Spiel ließ man wieder 
nur wenige Torchancen zu, ehe man zum Gegenstoß ansetzte und 
Sally Spliedt zum 1:0-Endstand traf. Der Finaleinzug war perfekt 
und als Gegner wartete erneut der VfB Traktor Hohen Sprenz auf 
die Spielgemeinschaft. Wolfgang Müller lehnte sich bereits vor 
dem Anpfiff entspannt zurück: „Unser Ziel war die Qualifikation 
zur Vorrunde der Landesmeisterschaft. Das haben wir mit dem 
Finale bereits erreicht. Jetzt können wir befreit aufspielen.“ Und 
tatsächlich ließ man den Ball immer wieder gut durch die eigenen 
Reihen laufen. Schon nach drei Minuten traf Ramona Zitzen nach 
einem Pass von Julia Schneider aus vollem Lauf. Der 1:1-Aus-
gleichstreffer nach fünf Minuten schockte die SG dann nur kurz-
zeitig, so dass Julia Schneider in der achten Minute frei auf das 
Tor zulaufend zum 2:1 traf und damit den fünften Kreismeistertitel 
in Folge perfekt machte. „Nachdem wir so schleppend gestartet 
sind, hielt uns anschließend niemand mehr auf. Es war ein ganz 
starkes Turnier von den Mädels. Mit solch einer Leistung ist auch 
bei den Landesmeisterschaften etwas drin“, so Wolfgang Müller. 
Die Vorrunde zu Landesmeisterschaften wird am 15. Januar in 
Ribnitz-Damgarten ausgespielt.

Endstand: 1. SG BSG ScanHaus Marlow/ SV Gelbensander 
Grashoppers, 2. VfB Traktor Hohen Sprenz, 3. Sukower SV,  
4. Stralsunder FC, 5. TSV Bützow, 6. Rostocker FC III, 7. SV 
Pastow, 8. Gnoiener SV

SG: Ina Auerbach- Anne Worgall, Sally Spliedt (2 Tore), Anna 
Lubs, Annalena Henkel, Ramona Zitzen (1), Isabel Ziegler (1), 
Juliane Blankenhagen, Astrid Müller, Julia Schneider (1)

Foto: BSG ScanHaus Marlow

„Schulenberger“ gewinnen Marlower  
Jubiläumsturnier

Beim 20. Marlower Möbel-Cup siegt die Gemeinde Schu-
lenberg vor Internationale Dettmannsdorf-Kölzow und den 
Waldboys Thelkow
Die Überraschung lag in der Luft als Falco Lange am vergan-
genen Freitag zum 1:0 für den Außenseiter von Internationale 
Dettmannsdorf-Kölzow traf. Anschließend scheiterten die favo-
risierten Kicker der Gemeinde Schulenberg mehrfach an Tom 
Großmann im Tor der Kölzower, ehe man seinen Stiefel dann 
doch sauber runter spielen konnte und sicher mit 4:2 gewann. 
Die Schulenberger hatten damit das Jubiläumsturnier um den  
20. Marlower Möbel-Cup für sich entscheiden können und siegten 
nach 2013 zum zweiten Mal. „Die Schulenberger haben den besten 
Fußball gespielt, aber auch Dettmannsdorf-Kölzow hat für eine 
gute Stimmung in der Halle gesorgt“, meinte Wolfgang Müller. 
Der 55-Jährige rief das Turnier 1997 ins Leben und konnte einen 
Wandel mit erleben: „Früher sind hier zum Großteil Freizeit-
teams oder Betriebssportgemeinschaften aus dem Ort angetreten.  
Heute spielt hier kaum noch eine Mannschaft mit Spielern über 40 
Jahren“. So schmückten viele Teams ihren Kader am Freitag mit 
Verbands- und Landesligaspielern auf. Dennoch blieb das Turnier 
zumeist fair. Vier Zeitstrafen mussten die Unparteiischen ausspre-
chen. „Insgesamt war alles im Rahmen. Wenn es um die vorderen 
Plätze geht, wird es immer ein wenig heißer. Egal ob sich dann 
Freizeitkicker oder Landesligaspieler gegenüber stehen“, so Mül-
ler. Heiß wurde es bereits in der Gruppenphase der Staffel A. Wäh-
rend die Gemeinde Schulenberg nach zwei Siegen vorzeitig das 
Halbfinale erreicht hatte, kämpften Internationale Dettmannsdorf-
Kölzow und Traktor Marlow um den zweiten Platz in der Gruppe. 
Nachdem die Marlower im direkten Duell bereits mit 2:0 geführt 
hatten, drehten die Kölzower die Partie noch zu ihren Gunsten und 
sicherten sich den zweiten Halbfinalplatz. In der Gruppe B ging es 
dagegen nicht ganz so eng zur Sache. Der Titelverteidiger Wald-
boys Thelkow und hatte sich hier ebenso wie der Turnierneuling 
Alfredos Gelbensande vorzeitig einen Platz unter den letzten vier 
Teams gesichert. Im direkten Vergleich holten sich die Thelkower 
dann durch einen 4:1-Sieg den ersten Platz und trafen damit im 
Halbfinale auf Internationale Dettmannsdorf-Kölzow. Nachdem 
Rico Frank die Thelkower frühzeitig in Führung geschossen hatte, 
verließ man sich anschließend zu sehr auf die stabile Defensive und 
kassierte kurz vor Ultimo den 1:1-Ausgleichstreffer durch Felix 
Brennmehl. Das Neunmeterschießen musste die Entscheidung 
bringen. Nachdem hier zunächst alle Spieler getroffen hatten, 
parierte Tom Großmann gegen den Thelkower Andy Millert und 
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brachte sein Team damit zum ersten Mal in der Turniergeschichte 
ins Endspiel. Wer hier der Gegner der Kölzower werden sollte, 
war schnell klar. Schulenberg hatte das zweite Halbfinale gegen 
die Alfredos Gelbensande klar dominiert und siegte deutlich mit 
8:1. Für das Spiel um Platz Drei bündelten die Gelbensander, die 
mit Tom Krüger den besten Torsteher und mit Laura Krulikow-
ski die beste Spielerin des Turniers stellten, noch einmal ihre 
Kräfte und lieferten gegen die Waldboys Thelkow ein starkes 
Spiel. Erst ein Abstimmungsfehler brachte den Genickbruch für 
eine knappe 2:3-Pleite aus Sicht von Gelbensande. Im Finale traf 
Falco Lange dann bereits nach wenigen Sekunden zum 1:0 für 
Dettmanndorf-Kölzow. Anschließend geriet jedoch Torsteher Tom 
Großmann zusehends in den Mittelpunkt des Spiels. Drei-, viermal 
konnte Großmann stark parieren, ehe Martin Slomski dann zum 
überfälligen 1:1 traf. Jetzt waren die Schulenberger nicht mehr 
aufzuhalten. Tom Zilian, der mit neun Treffern bester Torschütze 
des Turniers wurde, Rayk Schroeder und erneut Zilian trafen bei 
einem Gegentreffer von Fabian Schwärmer zum sicheren 4:2-Sieg.

Endstand:
1.	 Gemeinde Schulenberg
2.	 Internationale Dettmannsdorf-Kölzow
3.	 Waldboys Thelkow
4.	 Alfredos Gelbensande
5.	 Krähenberg Marlow
6.	 BSG ScanHaus Marlow I. Herren
7.	 Pfeffiboys Bad Sülze
8.	 Traktor Marlow

Beste Spielerin: Laura Krulikowski (Gelbensande)
Bester Torsteher: Tom Krüger (Gelbensande)
Bester Torschütze: Tom Zilian (9 Tore, Schulenberg)

Schulenberg: Mario Tervoort (1 Tor) - Thomas Brock (4), Mar-
tin Slomski (1), Ronny Zakrzewski, Rayk Schroeder (3), Mario 
Schröder, Bernd Müller (1), Tom Zilian (9), Jochen Müller (2)

Dettmannsdorf-Kölzow: Tom Großmann - Paul Lehmann (3), 
Marcus Jakobs, Daniel Freund, Frank Meier (1), Fabian Schwär-
mer (1), Felix Brennmehl (3), Falco Lange (1)

Thelkow: Dennis Züge - Rico Frank (4), Stefan Schröter, Fabio 
Frank (6), Kevin Thürwächter (2), Andy Millert (6), Nils Dethloff 
(1), Tom Günther (2)

Gelbensande: Tom Krüger - Marcel Förster, Laura Krulikowski, 
Maik Schröder, Johann Lichtenstein (4), Markus Rudies, Stefan 
Zimmermann, Lennard Knaak (5), Maik Koch, Martin Rusik (3)

Krähenberg Marlow: Rene Mühring - Martin Sengbusch, Tobias 
Rummler (1), Florian Herrmann (2), Kloss, Marc Pohlmann (3), 
Christoph Ehlers (2), Stefan Lübke, Sven Mühring (3)

BSG SH Marlow: Sebastian Schult - Jens Klingenberg, Gero 
Leplow, Peter Mai, Philipp Rurik (1), Slawa Stepanenko (4), Til 
Möhwald (1), Stefan Ohlrich, Moritz Möller (1)

Bad Sülze: Andreas Lewerenz (3) - Rene Lange, Christian He-
ring (1), Steffen Beckmann (4), Steffen Beier, Mario Kühl (1), 
Heiko Pauli

Traktor Marlow: Andre Becker - Martin Behnke (1), Steffen 
Knaack (1), Rainer Müller (1), Patrick Fürstner (1), Stefan Hiltner 
(1), Sven Köpke, Jürgen Hakelberg, Toni Böhm (2)

Sieger des Marlower Möbel-Cups:
1997 	 VfB Marlow I. Männer
1998 	 VfB Marlow I. Männer
1999 	 VfB Marlow Alte Herren
2000 	 VfB Marlow Alte Herren
2001 	 VfB Marlow Freizeit
2002 	 VfB Marlow Freizeit
2003 	 VfB Marlow Alte Herren
2004 	 VfB Marlow I. Männer
2005 	 VfB Marlow Freizeit
2006 	 VfB Marlow Alte Herren
2007 	 Vogelsang Barth
2008 	 VfB Marlow I. Männer
2009 	 VfB Marlow I. Männer
2010 	 Traktor Marlow
2011 	 SG Wöpkendorf II. Herren
2012 	 VfB Marlow I. Herren
2013 	 Gemeinde Schulenberg
2014 	 Waldboys Thelkow
2015 	 Waldboys Thelkow
2016 	 Gemeinde Schulenberg

Beste Torschützen des Marlower Möbel Cups
1997 	 Maik Sund (VfB Marlow I. Männer) 	 7 Tore
1998 	 Mathias Boss (Langenhanshagen) 	 8 Tore
1999 	 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren) 	 10 Tore
2000 	 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren) 	 12 Tore
2001 	 Jens Leischner (VfB Marlow Freizeit)	 7 Tore
2002 	 Rainer Müller (Helenes Enkel) 	 7 Tore
2003 	 Jens Leischner (VfB Marlow Freizeit) 	 10 Tore
2004 	 Martin Slomski (Gemeinde Schulenberg) 	 4 Tore
2005 	 Jörn Schröder (VfB Marlow Freizeit) 	 13 Tore
2006 	 Sven Kruwinius 
	 (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)	 11 Tore
2007 	 Sven Stürmer (Vogelsang Barth) 	 10 Tore
2008 	 Peter Niemann (VfB Marlow Alte Herren) 	 7 Tore
2009 	 Benjamin Zierk (VfB Marlow I. Männer) 	 9 Tore
2010 	 Stephan Krettek (Gemeinde Schulenberg) 	 6 Tore
2011 	 Toni Böhm (Traktor Marlow) 	 7 Tore
2012 	 Sven Mühring (VfB Marlow I. Männer) 	 7 Tore
2013 	 Mathias Hirschmüller (Traktor Marlow) 	 8 Tore
2014 	 Christoph Ehlers (Traktor Marlow Ü30) 	 10 Tore
2015 	 Fabio Frank (Waldboys Thelkow) 	 7 Tore
2016 	 Tom Zilian (Gemeinde Schulenberg) 	 9 Tore

Beste Torhüter des Marlower Möbel Cups
1998 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
1999 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2000 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2001 	 Uwe Braatz (VfB Marlow Freizeit)
2002 	 Uwe Braatz (VfB Marlow Freizeit)
2003 	 Andre Becker (TSK Dammersdorf)
2004 	 Thomas Schmidt (VfB Marlow Freizeit)
2005 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2006 	 Rainer Müller (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2007 	 Uwe Fischer (VfB Marlow Alte Herren)
2008 	 Andre Becker (VfB Marlow I. Männer)
2009 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2010 	 Andre Becker (VfB Marlow I. Männer)
2011 	 Andreas Lewerenz (VfB Marlow I. Männer)
2012 	 Andreas Lewerenz (VfB Marlow I. Männer)
2013 	 Andreas Lewerenz (Marlower Möbel GmbH)
2014 	 Mario Tervoort (VfB Marlow Freizeit)
2015 	 Marc Pohlmann (Krähenberg Marlow)
2016 	 Tom Krüger (Alfredos Gelbensande)
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Beste Spieler des Marlower Möbel Cups
2001 	 Klaus-Dieter John (VfB Marlow Alte Herren)
2002 	 Bernd Stannebein (VfB Marlow Freizeit)
2003 	 Johannes Zabel (Krähenberger Holz)
2004 	 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren)
2005 	 Bernd Stannebein (VfB Marlow Freizeit)
2006 	 Lutz Bahlmann (VfB Marlow Alte Herren)
2007 	 Marc Viergutz (VfB Marlow II. Männer)
2008 	 Patrick Hansen (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2009 	 Heiko Pauli (Pfeffiboys Bad Sülze)
2010 	 Toni Matz (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2011 	 Benjamin Zierk (Marlower Möbel GmbH)
2012 	 Christof Tews (Traktor Marlow)
2013 	 Tobias Rummler (Marlower Möbel GmbH)
2014 	 Steffen Beckmann (Pfeffiboys Bad Sülze)
2015 	 Paul Lehmann (Internationale Dettmannsdorf-Kölzow)
2016 	 Laura Krulikowski (Alfredos Gelbensande)

Tom Zilian (links, bester Torschütze), Laura Krulikowski (beste 
Spielerin) und Tom Krüger (rechts, bester Torsteher) sicherten 
sich die Einzeltitel beim 20. Marlower Möbel-Cup

Feierten den Turniersieg beim 20. Marlower Möbel-Cup: Die 
Kicker der Gemeinde Schulenberg

Viele rassige Spiele wie hier zwischen dem Krähenberg Marlow 
und Alfredos Gelbensande gab es beim 20. Marlower Möbel-Cup 
zu sehen

Vogelparkregion  
Recknitztal

WAS - WANN - WO 
Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion 
Recknitztal

(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelpark-
region-recknitztal.de)

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
dienstags 	 Schaupressen in der 	 Ostseemühle 
10 - 15 Uhr	 Ostseemühle - Ölherstellung	 Langenhans-
	 aus Saaten und Nüssen	 hagen
mittwochs 	 Klangreise durch die 	 Salzreich
14:00 Uhr	 Salztürme - tibetanische 	 Trinwillershagen
	 Klangschalenmassage
mittwochs 	 Marlower Bier brauen LIVE 	 Marlower 
18:00 Uhr	 erleben (kostenlose Führung)	 Brauerei
donnerstags	 Tag der offenen Salztür	 Salzreich 
10 - 17 Uhr	 in den Salztürmen 	 Trinwillershagen
	 Trinwillershagen
samstags	 Salzturmführung mit 	 Salzreich 
14:00 Uhr 	 eindrucksvollem Blick 	 Trinwillershagen
	 hinter die Kulissen
sonntags	 Marlower Gabelfrühstück
11:00 Uhr	 (bitte vorher anmelden)	 Recknitztal-Hotel 
		  Marlow

Einmalige Veranstaltungen
Sa., 28.01.	 HEXER Magic Music Mix - 	 Stadtkulturhaus
20:00 Uhr	 Die magisch musikalische 	 Ribnitz-
	 Show mit dem Swing-Duo 	 Damgarten
	 L.A. & dem Hexer
Mo., 30.01.	 Schellackplattenabend 	 Konventsaal im 
20:00 Uhr	 „Zarah Leander“ - Davon 	 Küchenmeister-
	 geht die Welt nicht unter	 haus Ribnitz-
		  Damgarten
Di., 31.01.	 Der besondere Film 	 Stadtkulturhaus 
20:00 Uhr	 „Der Vollpfosten“ 	 Ribnitz-
	 (Italien 2016)	 Damgarten
Fr., 03.02.	 Mitternachtssauna	 Bodden-Therme 
21:00 Uhr		  Ribnitz-
		  Damgarten
Sa., 04.02.	 Kabarett Dietrich & Raab 	 Bibliothek 
19:00 Uhr	 „Das Imperium schlägt 	 Damgarten
	 was vor!“
Fr., 10.02.	 Wunder-Bar-Konzert 	 Café Wunder Bar 
20:00 Uhr	 No. 22: Duo Liaisong - 	 Bad Sülze
	 bekannte Jazzklassiker und 
	 Popsongs

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelpark-
region-recknitztal.de

Sturzpräventionstraining ab ca. 60 Jahren

Inhalte: In Balance bleiben - Muskelkraft und Bewegungssicher-
heit trainieren - den Alltag sicher meistern - Stürze verhindern
Kurs ID: 2016021 - 800590 (standfest und stabil)
Anmeldung über 0173 9134651
Andreas Gröhl - Sportlehrer, Bewegungs- und Sporttherapeut

Ab Mittwoch, d. 01.02.2017, 16:30 Uhr
ehem. alte Schule Ortsteil Marlow
Kostenübernahme durch alle Krankenkassen 75 % -  100 %
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Treffpunkt Bücherdorf  

An der Schule 2 (Schulkomplex)
Büchertauschbörse, Lesecafe
Geänderte Öffnungszeiten des Bücherdorfes 
Gresenhorst
Ab sofort gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 		  10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag:		  10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Kontakte: Telefon 038224 44521 und  www.stadtmarlow.de 

Der Freundeskreis des Bücherdorfes

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin 

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt 
am 20.02.2017 im Ortsteil Marlow, 
Jugendclub OT Marlow, DRK Vereinsraum, 
Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr
den nächsten Blutspendetermin durch.
Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, sich 
daran zu beteiligen.
Der DRK-Blutspendedienst

Kinderf lohmarkt
in Marlow

am Sonntag, dem 12. März 2017
von 10:00 - 13:00 Uhr,

für Schwangere ab 9:00 Uhr
(Mutterpass vorlegen / eine Begleitperson)

Sporthalle Marlow
(Otto-Grotewohl-Str. 12, 18337 Marlow)

Wir nehmen an:
Frühjahr-, Sommerbekleidung (bis Größe 188), Schuhe,

Spielzeug, Autositze, Kinderwagen, Kindermöbel, Bücher,
Fahrrad, Dreirad und vieles mehr...

pro Startnummer 100 Teile
(Annahme am 11.03.2017 von 10:00 - 12:00 Uhr)

Startnummernvergabe (3,00 EUR):
ab dem 23.01.2017 ab 18:00 Uhr

unter der Nummer:
01577 3316726

Bitte beschriften Sie Ihre Artikel mit der Startnummer,  
der Größe und dem Preis. 

10 % des Verkaufserlöses gehen an den Verein 
„Ferien für die Kinder von Tschernobyl“.

Weitere Informationen bekommt Ihr auf unserer  
Facebookseite Flohmarkt Marlow

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2017
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in 
Güstrow und Umgebung 2016/17

Schnell 
auf einen Blick den 
richtigen Ansprechpartner

Fo
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BRANCHEdirekt

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow · Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Kleinanzeigen online buchen:
www.wittich.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Urlaubs-Anzeige.

Damit Ihre Kunden nicht vor

verschlossenen Türen stehen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Wir helfen Ihnen dabei.

Tel. 03 99 31 57 90

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2017/18 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57

d.mahncke@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50

k.bunge@wittich-sietow.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, 
raus aus dem Alltag!

* im 21. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Mecklenburg-Vorpommern 

20. Jahrgang
20 Jahre
Urlaubsmagazin

unbezahlbar

Foto: Antenne MVGratis und unbezahlbar. Das Urlaubermagazin.Foto: Antenne MV

Manuela Köpp
039931/579-47

m.koepp@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2017/18 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57

d.mahncke@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50

k.bunge@wittich-sietow.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, 
raus aus dem Alltag!

* im 21. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

Manuela Köpp
039931/579-47

m.koepp@wittich-sietow.de

Kleinanzeigen online buchen:
www.wittich.de

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner 

Jens Pfann
Tel. 0171/9 71 57 37

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de / k.bunge@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum 
Erfolg, mit uns!

Ich bin telefonisch
für Sie da

Kirsten Bunge
Tel. 039931/57950
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Wer schon einmal eine Diät ge-
macht hat, kennt das Problem: Die 
Fettpolster schmelzen vor allem in der 
Körpermitte nur sehr langsam, und 
kaum lässt die Selbstkontrolle nach, 
zeigt die Waage schnell mehr an 
als zuvor. Dabei ist der so genannte 
„Jo-Jo-Effekt“ nur ein Selbstschutz un-
seres Körpers. Der Stoffwechsel stellt 
sich auf „magere Zeiten“ ein und 
legt erst recht Reserven an. Wer also 
nachhaltig schlank bleiben will, muss 
zusätzlich zur Diät den Stoffwechsel 
aktivieren. Das funktioniert mit Sport, 
aber was die wenigsten wissen: Es 
gibt einen Wirkstoff aus der Natur, 
der effektiv helfen kann. Glavonoid 
ist ein bestens erforschter Extrakt aus 
der Süßholzwurzel, der gezielt die 
Fettverbrennung im Bauchraum anregt 
– denn das so genannte viszerale Fett 
ist besonders hartnäckig. Gleichzeitig 
verhindert der Süßholzwurzelextrakt 
die Neueinlagerung von Fett und un-
terstützt bei entsprechendem Training 

den Muskelaufbau. Studien haben 
gezeigt, dass eine Kapsel mit 100 mg 
Glavonoid 130 Kalorien verbrennen 
kann. Das entspricht dem Energiever-
brauch bei einem flotten Spaziergang 
von dreißig Minuten und addiert sich 
über zwei Monate rechnerisch zu ei-
nem beeindruckenden Kilo Bauchfett. 
Präparate mit dem natürlichen, neben-
wirkungsfreien Extrakt sind seit Jahren 
in zahlreichen Ländern erhältlich. Auch 
in Deutschland gibt es inzwischen 
Produkte mit Glavonoid, wie zum 
Beispiel xli.m Aktiv 130 Stoffwechsel-
kapseln, die in der Versand-Apotheke 
oder Apotheke vor Ort erhältlich sind.

Schlank ohne Jo-Jo-Effekt 
Pflanzliche Wirkstoffe aus der Süßholzwurzel regen den 
Stoffwechsel an und unterstützen die Fettverbrennung

- Anzeige -

Entschlacken und fit ins Frühjahr starten
(djd) Kurz nach dem Jahreswechsel ist es wieder da: das Bedürfnis, Ballast 
abzuwerfen und neu durchzustarten. Aber gleich eine mehrwöchige Fas-
tenkur einlegen? Das ist gar nicht nötig. Hier sind fünf Tipps für einen ener-
giegeladenen Start ins Frühjahr.
-	 Besser essen: Aus naturheilkundlicher Sicht spielt beim Frühjahrstief die 

Übersäuerung des Körpers eine große Rolle. Bei der Verdauung von tieri-
schen Produkten, weißem Mehl, Zucker, Kaffee und Alkohol bilden sich 
Säuren im Übermaß, die der Körper nicht neutralisieren kann und daher 
im Bindegewebe zwischenlagert. Dort blockieren sie den Stoffaustausch. 
Zu den Folgen können Antriebsschwäche, Übergewicht, aber auch eine 
fahle Haut und Kopfschmerzen gehören. Abhilfe kann eine überwiegend 
basische Ernährung schaffen mit viel frischem Gemüse, Obst, Kartoffeln 
und Getreide wie Hirse oder Buchweizen und hochwertigen Pflanzen-
ölen.

-	 Mehr trinken: Ausreichend Flüssigkeit spült saure Schlacken aus dem 
Gewebe. Mindestens zwei Liter pro Tag sollten es sein, am besten stilles 
Wasser oder basische Teemischungen wie etwa „7x7 Kräutertee“ aus dem 
Reformhaus. Besonders wirkungsvoll ist eine Tee-Kur über drei bis sechs 
Wochen.

-	 Gezielt pflegen: Der Körper kann Säuren auch über die Haut ausschei-
den. Unterstützend wirken dabei Bäder mit basischen Pflegesalzen. Bürs-
tenmassagen verfeinern zusätzlich das Hautbild und bringen den Teint 
dazu, frühlingsfrisch zu strahlen.

	 Mehr Informationen:
	 www.meinebase.de
-	 Klug trainieren: Bewegung regt den Stoffwechsel an, baut Fett ab, Muskeln 

auf und hebt die Stimmung. Eine zu intensive Belastung fördert allerdings 
die Entstehung von Säuren. Daher lieber bei mäßiger Intensität trainieren 
und dafür etwas länger durchhalten. 

-	 Öfter entspannen: In stressigen Zeiten bleibt wenig Gelegenheit für eine 
ausgewogene Ernährung oder Sport. Zu einem kraftvollen Start ins Früh-
jahr gehören deshalb Pausen. Egal, ob Entspannungstraining, ein Spa-
ziergang oder ein gutes Buch auf dem Sofa - Hauptsache, der Stresspegel 
wird regelmäßig gesenkt.

	

Gesund & fit

 „Lioran ist bei Unruhe, Schlaf-

losigkeit und Nervosität sehr 

zu empfehlen. Schnell zur Ruhe 

kommen, schnell einschlafen und 

am Morgen nicht müde sein – 

einfach nur toll!“1)

1) www.medpex.de/testbericht/beruhigung-nervenstaerkung/lioran

Die Nr. 1*

*unter den Passionsblumen-Medikamenten in Apotheken. Lioran® die Passionsblume. Wirksto� : 
 Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungsgebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält 
Lactose. Zu Risiken und Neben wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker. 

Gut einschlafen.
Ausgeglichen am Tag.
Wenn der Alltag an den Nerven zehrt, wünschen wir uns einfach 
Entspannung. Doch oft verfolgt uns die innere Anspannung 
bis zum späten Abend. Das Einschlafen wird unmöglich, weil 
das Gedanken-Karussell rast. Hier hilft Lioran mit seinem einzig-
artigen Wirkstoff aus der Passionsblume, der Arzneipfl anze des 
Jahres 2011.

Der schnelle Wirkeintritt
2 Kapseln am Abend entspannen und erleichtern das Einschlafen. 
Bei Stress am Tag sorgen 1 bis 3 Kapseln für innere Ausgeglichen-
heit. Zügig nach 30 Minuten beginnt Lioran, die entspannende, 
ausgleichende und angstlösende Wirkung zu entfalten. Lioran 
(30 Kapseln 9,79 €, Apotheke) ist gut verträglich und hat keine 
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln.

Haben Sie Fragen? 
Rufen Sie uns an 
(Niehaus Pharma, 
Tel. 06132-435 4380, 
Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr). 
Auch Ihr Hausarzt 
berät Sie gerne zu 
Lioran.

Niehaus_LIORAN_1/2_PASSION_Z1M2/17_90x275_ISOnews26v4.indd   1 09.12.16   16:15
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Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Ferienkontor-MV
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679 • www.ferienkontor-mv.de
• www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster

Herzlich willkommen im Land der 1.000 
Seen – im Herzen der Mecklenburgi-
schen Seenplatte. Hier in der Inselstadt 
Malchow kann jeder seinen individuell 
gestalteten Urlaub – an wunderbaren 
Seen genießen. In modernen und kom-
fortabel eingerichteten Ferienhäusern 
im Stadthafen können Sie Ihre geplan-
ten Reiserouten starten. Das Beson-
dere in und um unsere Region ist das 

Erreichen von Städten auf dem Wasser-
weg. In ausgebauten regionalen Häfen 
kann man bequem anlegen und so die 
Stadt im wahrsten Sinne des Wortes 
erkunden. Oder eine erlebnisreiche 
Schiffstour unternehmen. Doch auch 
Radfahren, Angeln, Kanutouren, Baden, 
Klettern bis hin zu Natur umgebenen 
Laufpfaden – hier erfüllen sich Urlaubs-
träume. Seien Sie herzlich willkommen!

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower- 
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196
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Bautischlerei
& Zimmerei 

Richard Rehberg

Möbeltischlerei &
Leistenproduktion

Robert Rehberg
• Neubau • Innentüren • Rollladen, Markisen  • Maurerarbeiten i.R.d HwO
• Altbausanierung • WC-Anlagen  und Insektenschutz • kompletter
• Trockenbau • eigener Treppenbau • Treppenrenovierung  Dachstuhlabbund
• Innenausbau und Einrichtung • Hörmann Tor-Systeme • Fertigparkett und Dielung • Außenfassaden
• Fenster / Türen • Carport-Terrassenbau • Holzbau und Denkmalpflege • Einbauschränke

18334 Lindholz OT Breesen •  038320-47687 u. 47947 • Fax 66300 • bautischlerei.rehberg@t-online.de

Nieparser Bauunion
www.nieparser-bauunion.de

DACHDECKEREI
Dach-, Zimmerer-, Klempnerarbeiten

Angebot: 100 m2 Abriss, Lattung u. glanzbeschichtete Dachsteine nur 4.650,- €
Tel. 038321 69424    Funk 0171 6468883    Mail: dachdeckerei-schilling@t-online.de

Winter-rabatt

-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Winterdienst
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten
-  Straßeninstandsetzung
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20 Speicherkamine

aus Mammutti-Speckstein
• saubere Verbrennung
• natürliche Strahlungswärme rund um die Uhr
• bauaufsichtlich zugelassen

         Boden & Ristau
Schornsteintechnik GmbH

Gewerbepark Rostock-Neuendorf
vorm Handelshof

KAMINHOLZ BUCHE
- kammergetrocknet -

% 01 71/6 40 62 85
www.forstscheune-wohsen.de

Bauen  >  Wohnen  >  leBen
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Alle Räume beheizen

Oft bleibt die Heizung in selten ge-
nutzten Zimmern aus, um sie mit der 
Wärme aus anderen Räumen mit zu 
heizen. Mit der Wärme zieht jedoch 
auch Feuchtigkeit in die kühlen Räu-
me, was zu Schimmelbildung führen 
und der Gesundheit schaden kann. 
Besser: Die Heizung in solchen Räu-
men auf niedriger Stufe halten und die 
Türen schließen.

Effektiv lüften
In der Heizperiode sollte auf „Dauerlüften“ durch gekippte Fenster verzichtet 
werden. Besser ist das „Stoßlüften“: Fenster mehrmals am Tag für fünf bis zehn 
Minuten ganz öffnen. Somit wird ein dauerhaftes Auskühlen des Raums ver-
hindert und der Luftaustausch gewährleistet. Besonders wichtig ist das Lüften 
nach dem Kochen, Duschen und Schlafen, damit die Feuchtigkeit abzieht.

Effizient und umweltfreundlich
(djd)Aus gutem Grund wird das Heizen mit Holz von immer mehr Hausbe-
sitzern wiederentdeckt. Schließlich steht der natürliche Rohstoff im wald-
reichen Europa nahezu unbegrenzt aus heimischer, nachhaltiger Forstwirt-
schaft zur Verfügung - und das zu attraktiven Preisen. Neben der Geldbörse 
freut sich aber auch die Umwelt: Holz verbrennt klimaneutral, da es ledig-
lich die Menge Kohlendioxid abgibt, die es zuvor während des Wachstums 
gespeichert hat. Wichtig ist für den Betrieb des heimischen Kaminofens, 
dass die Holzscheite gut durchgetrocknet sind. Starthilfe können zudem Pel-
lets in einem Anzündkorb aus hochtemperaturbeständigem Edelstahl geben.  

Foto: djd/SmartGoods4U
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Brüning

Unser LIEFERSERVICE für Marlow u. Umland
Lebensmittel · Getränke · Buffets

Obstplatten · Käseplatten

Boddenstraße 2 & Herderstr. 23
70 98 69-0  w 62014 
Ribnitz    Damgarten

immer Dienstag 10 - 14
immer Donnerstag 14 - 18
(bitte bis 9 Uhr bestellen)
nähere Infos zu Lieferkarten und Bedingungen
unter Tel.-Nr. 03821 - 7098690
oder www.edeka-bruening.de

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
Tel.: 039931-5790
oder per Mail an: 
bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich.de

Marketingberater/in
im Innendienst
Ihr Aufgabengebiet umfasst die telefonische Betreuung
unseres Kundenstammes sowie die Unterstützung unserer
Außendienstkollegen.

Wir bieten
• leistungsorientierten Verdienst
• übertarifliche Sozialleistungen
• gründliche Einarbeitung
• Mitarbeit in einem dynamischen Team
• einen sicheren Arbeitsplatz

Interessiert?
Dann erwarten wir Ihre Bewerbung mit den üblichen,
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in als

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de


